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Schulcurriculum für den Wahlpflichtkurs: Differenzierungskurs Biologie  
 
In den Klassenstufen neun und zehn wählt jeder Schüler im Rahmen des Differenzierungsbereichs einen Kurs von drei Wochenstunden. Dieser 

Kurs bildet das 5. schriftliche Fach. Pro Quartal wird eine Klassenarbeit geschrieben. Es besteht die Möglichkeit, Klassenarbeiten durch 

Projektarbeiten zu ersetzen. Das Schulcurriculum des Wahlpflichtbereiches Biologie orientiert sich am Kernlehrplan für das Fach Biologie für die 

Jahrgangsstufen 8-10 des Landes Nordrhein-Westfalen und nimmt ergänzend besonders motivierende Inhalte auf, welche für das Fach Biologie 

begeistern sollen.  

 
 
Jahrgangsstufe 10 
 
 
Inhaltbereich Kompetenzen  
 Inhaltsfelder/ fachlicher Kontext Konzeptbezogene Kompetenzen  

Astronomie 

Leben im Universum – Unser Sonnensystem:  

Erde 

Mond 

Sonne 

(Gas- und Gesteinsplaneten)  

Biorhythmen  

  

 

Schülerinnen und Schüler  

• beschreiben, veranschaulichen oder erklären 

biologische Sachverhalte unter Verwendung der 

Fachsprache und mit Hilfe von geeigneten Modellen 

und Darstellungen. (stellen die Planeten unseres 

Sonnensystems in Steckbriefen dar.)  
• beobachten und beschreiben biologische Phänomene 

und Vorgänge und unterscheiden dabei 

Beobachtungen und Erklärungen. (erörtern die 

Sonnen- und Mondfinsternis)  
• analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 

kriteriengeleitetes Vergleichen. (s. Steckbriefe)  
• veranschaulichen Daten angemessen mit 

sprachlichen, mathematischen und bildlichen 

Gestaltungsmitteln. (entwickeln ein Modell der 

Mondphasen, Tellurium)  
• interpretieren Daten, Trends, Strukturen und 

Beziehungen, erklären diese und ziehen geeignete 

Schlussfolgerungen (zeichnen einen Comic: 

Mondentstehung)  
• beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 

Darstellung den Bedeutungsgehalt von 

fachsprachlichen bzw. alltagssprachlichen Texten und 
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von anderen Medien. (Filmvertonung: „Die 

Jahreszeiten“)  

Mission 2 Mars – eine Reise zu unserem 
kosmischen Nachbarn:  

Mars  

 

Schülerinnen und Schüler  

• planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren 

ihre Arbeit, auch als Team. (Protokollierung und 

Planung einer Marsreise)  
• beschreiben, veranschaulichen oder erklären 

biologische Sachverhalte unter Verwendung der 

Fachsprache und mit Hilfe von geeigneten Modellen 

und Darstellungen. (Steckbrief vom Mars)  
• nutzen Modelle und Modellvorstellungen zur Analyse 

von Wechselwirkungen, Bearbeitung, Erklärung und 

Beurteilung biologischer Fragestellung und 

Zusammenhänge (Entwickeln Marsmodelle und 

überprüfen in einer Ausstellung Fakten und 

Gesetzmäßigkeiten) 
• beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 

(Modellvergleich und Feedbackrunde)  

Mars-Podcast  

 

Schülerinnen und Schüler 

• Dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die 

Ergebnisse ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht 

und adressatenbezogen, auch unter Nutzung 

elektrischer Medien, in Form von Texten, Skizzen, 

Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen. 

(protokollieren und entwickeln eines Mars-Podcasts) 

Ein Organismus unter 
Ausnahmebedingungen:  

Schwerkraft Weltraumkrankheiten  

 

Schülerinnen und Schüler  

• erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 

biologischer Kenntnisse und Untersuchungen zu 

beantworten sind. (ermitteln welche Auswirkungen die  
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Schwerkraft auf den menschlichen Organismus hat)  

• analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 

kriteriengeleitetes Vergleichen, u.a. bzgl. Anatomie und 

Morphologie von Organismen. (erörtern die 

Weltraumraumkrankheiten und deren Auswirkungen 

auf den Menschen)  
• beurteilen Maßnahmen und Verhaltensweisen zur 

Erhaltung der eigenen Gesundheit und zur sozialen 

Verantwortung (Fassen die positiven Wirkungen eines 

Weltraumtrainings zusammen und überprüfen den 

Nutzen)  

 

Eine Zeitkapsel  

 

Schülerinnen und Schüler 

 

• Beschreiben und beurteilen an ausgewählten 

Beispielen die Auswirkungen menschlicher Eingriffe in 

die Umwelt. (begründen anhand von ausgesuchten 

Gegenständen die „Lage“ der Erde und leiten aufgrund 

der aktuellen Lebensweise eine Zukunftsvision ab) 

optional  

Bionik Raumstation ISS  

 

Schülerinnen und Schüler  

• beobachten und beschreiben biologische Phänomene 

und Vorgänge und unterscheiden dabei 

Beobachtungen und Erklärungen. (erläutern den 

Nutzen von Bionik für die Weltraumforschung)  
• planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren 

ihre Arbeit, auch als Team. (Planung eines 

Tagesablaufs auf einer Raumstation)  
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Inhaltbereich Kompetenzen  
 Inhaltsfelder/ fachlicher Kontext Konzeptbezogene Kompetenzen  

Gehrirn Gedächtnis 
und Lernen 

 

Struktur und Funktion unseres Gehirns  

 

 

 

 

 

 

Neurodegenerative Nervenkrankheiten  

 

 

 

 

Nervengift  

 

Schülerinnen und Schüler  

• beschreiben, veranschaulichen oder erklären 

biologische Sachverhalte unter Verwendung der 

Fachsprache und mit Hilfe von geeigneten Modellen 

und Darstellungen (Erläutern den Aufbau von 

Neuronen, Synapsen, ZNS, PNS, Gehirnareale, 

Neurotransmitter)  
• -wählen Daten und Informationen aus verschiedenen 

Quellen aus, prüfen sie auf Relevanz und Plausibilität 

und verarbeiten diese adressaten- und 

situationsgerecht. (Planspiel: Fachkongress „Unser 

Gehirn)  
• kommunizieren ihre Standpunkte fachlich korrekt und 

vertreten sie begründet adressatengerecht (s.o. 

Fachkongress)  
• beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 

Darstellung den Bedeutungsgehalt von 

fachsprachlichen bzw. alltagssprachlichen Texten und 

von anderen Menschen. (beurteilen in einem Feedback 

den Fachkongress)  
• recherchieren in unterschiedlichen Quellen und werten 

die Daten, Untersuchungsmethoden und Informationen 

kritisch aus. (Durchführung einer Internetrallye: 

Parkinson, Alzheimer, Chorea-Huntington)  
• erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 

biologischer Kenntnisse und Untersuchungen zu 

beantworten sind. (s.o. Internetrallye)  
• veranschaulichen Daten angemessen mit 

sprachlichen, mathematischen und bildlichen 

Gestaltungsmitteln. (Galeriegang – 

„Neurodegenerative Krankheiten)  
• erörtern an ausgewählten Beispielen 

Handlungsoptionen im Sinne der Nachhaltigkeit. 
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(Plenumsdiskussion: „Wir werden immer älter – was 

tun, damit auch noch im hohen Alter das Leben 

lebenswert bleibt“)  
• analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 

kriteriengeleitetes Vergleichen. (Stellen die Wirkung 

von Nervengifte/Neurotoxine dar: Alkohol, Nikotin und 

Koffein)  

Lernen  

 

Schülerinnen und Schüler  

• stellen Hypothesen auf, planen geeignete 

Untersuchungen und Experimente zur Überprüfung, 

führen sie unter Beachtung von Sicherheits- und 

Umweltaspekten durch und werten sie unter 

Rückbezug der Hypothese aus. (Wie funktioniert 

Lernen?)  
• beobachten und beschreiben biologische Phänomene 

und Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung 

und Erklärung. (Film: „Gedächtniskünstler – Jeder 

kann es lernen!“)  

Lerntechniken  

 

Schülerinnen und Schüler 

• beurteilen und bewerten an ausgewählten Beispielen 

Daten und Informationen kritisch auch hinsichtlich ihrer 

Grenzen und Tragweiten. (Dokumentieren 

Gedächtnistraining mit verschiedenen Memotechniken)  
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